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nen. — Von der preußiſchen Regierung waren 
in den letzten Jahren immer ſehr erhebliche Mittel 
für die iederbewaldungen in den Eifel⸗ und 
Hohe Vehn⸗Diſtricten bewilligt worden. Dagegen 
haben ſich nun in letzter Zeit vielfache Bedenken 
aus jenen Gegenden erhoben, wo man ſtatt der 
Wiederbewaldung die Anlegung von Weiden for⸗ 
derte. Die Regierung wird jedoch an ihrem alten 
Plane feſthalten und im Laufe des nächſten Som⸗ 
mers eine Commiſſion an Ort und Stelle ent⸗ 
ſenden, um über die Ausführung ihr Projecte Er⸗ 
hebungen anzuſtellen. — b der des Dotations⸗ 
geſetzes finden jetzt vielfach Berathungen der Ab⸗ 
geordneten aus den einzelnen Provinzen ſtatt, um 
ſich über Anträge zu verſtändigen, welche an die 
Commiſſion, bezw. an das Plenum gebracht wer⸗ 
den ſollen. So waren geſtern die Abgeordneten 
aus der Ae und Weſtfalen zuſammen⸗ 
getreten, ohne jedoch bislang zu einem Beſchluſſe 
u 1 es machten ſich jedoch mehrfach Be⸗ 
enken gegen die Vorlage geltend. 

N. Berlin, 23. Feb. Die Budgetcome 
miſſion berieth in ihrer heutigen Sitzung das 


etersburg, 24. Die Actionäre der außer Cours treten. Nach Art. 2 § 3 deſſelben 
: Telegramme der Danziger Zeitung. ¡ a Bahn 5 5 in 82 geringer, die Ve- Geſetzes, ſowie nach den Beſtimmungen des Geſetzes 
Berlin, 24. Februar. Die „Provinzial triebsſchaften nicht überſeſſenden Einnahmen über die Ausgabe von Banknoten vom 27. März 
korreſpondenz“ ſchreibt bezüglich der päpſtlichen mehrere Deputirte gewählt, um mit der Regie- 1870 müſſen endlich bis zum 31. Dezember d. J. 
Enchelita: das Schreiben jei ein Aufruf les Auf- rung über das Einſtellen der Bahn als felbft-|jammtlide nicht auf Reichswährung lautende und 
munterung der revolutionären Leidenſchaften von ſtändige Linie zu verhandeln. ; die auf Reichswährung in Beträgen von weniger 
der Tatholtiden Seite, das bezweifelte Wort de — . als 100 Mk. ausgeſtellten Noten eingezogen werden. 
Nuntius Meglia daß die targoliide Kirche ſich Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. Aus den oben angegebenen Zahlen 5 5 ſich nun, 
nöthigenfalls auf eine Revolution Rigen müfle, London, 23. Febr. Unterhaus James bean⸗ daß allerdings die im Laufe des Jahres aus dem 
finde jest in dem Auftreten des Papſtes ſeibſt tragt, eine Commiſſion einzusetzen, um die Verhält-] Verkehr tretende Notenmaſſe eine ſehr bedeutende 
thatſächliche Beſtätigungen; die Klarheit, welche niſſe der von den Staaten Honduras, Coftarica,| ijt, daß aber die im Umlauf befindlichen Noten 
der Papſt jetzt in die Beziehungen zur prem pila Domingo, Paraguay aufgenommenen Anleihen und nicht mehr — wie dies früher der Fall war — in 
Regierung I habe, . auch As die Veranlaſſung, weshalb die Zinſen derſelben überwiegender Werthmaſſe über Beträge von 
Regierung gle gegen A e i nicht gezahlt werden, einer Prüfung zu unterziehen.] weniger als 100 Mk. lauten. Trotzdem dürfte 
mapung 11 ter di an $ ege der. oe Der Antrag wird darauf, nachdem die Regierung | aber die Einziehung der kleineren Banknoten inner- 
. jhe Kirche Preußens müſſe zum all- ſich mit demſelben einverſtanden erklärt, ange- halb der nächſten zehn Monate für den Verkehr 
| feitigen klaren Bewußtſein kommen, wer in) nommen. noch immer mancherlei Tan keiten mit ſich 
er Souverän ſei, die von dem W — bringen, welche nur durch möglichſt beſchleunigte 
ismard ſchon früher angeregte Frage über die] v. Banknoten⸗Umlauf in Deutſchland. Verbreitung der Reichsgoldmünzen zu mildern fein 
Stellung der Regierungen zur künftigen Papſt⸗ Am Schluſſe des Monats Januar d. N wa- | werden. 
wahl gewinne duró das Auftreten des Papſtes ren von ſämmtlichen 33 deutſchen Zettelbanken 
noch eine größere Bedeutung. Die Regierungen folgende Notenmengen im Umlauf: Deutſchland. 
würden, bevor ſie dem neuen Papſte eine Stellung 1. Auf Thaler lautend: in Abſchnitten zul A Berlin, 23. Febr. Wegen Erledigung ber N a 
einräumen, wie fte nach dem vatleaniſchen Coneil] 1 Thlr. 328,442 Thlr., zu 5 Thlr. 748,590 Thlr., der rüdftändigen Arbeiten des Bundesrathes, und Extraordinarium der Eiſenbahnverwaltung. Die 
beanſprucht wird, mehr als zuvor ſich fragen zu 10 Thlr. 53,424,230 Thlr., zu 20 Thlr. im Vordergrunde wegen des Geſetzes betreffend Hauptforderung deſſelben betrifft die He er 
müſſen, ob deſſen Wahl und Perſon diejenigen 17,540,280 Thlr., zu 25 Thlr. 63,730,875 Thlr., die Maßregeln gegen die Reblauskrankheit wird | des Sentralbabnbofes in Frankfurt. Dieſelbe rie 
ele darbieten, welche fie gegen 1271 zu 50 Thlr. 14,463,200 Thlr., zu 100 Thlr.] wahrſcheinlich ſchon morgen eine Plenarſitzung des | eine längere Discuſſion hervor. Die einzelnen 
Riß brauch der geistlichen Gewalt zu fordern 136,760,300 Thlr., zu 200 Thlr. 468,000 Thlr., Bundesrathes ſtattfinden. Zur Herbeiführung] Titel des Etats wurden ſämmtlich bewilligt. — 
berechtigt find. © : it icht Zu 500 Thlr. 60,454,000 Thlr.; zuſammen einer Verſtändigung über das letztgedachte Gejeg | Cine Verſammlung der rheiniſchen und weſt⸗ 
Wien, 24. Febr. Die Zeitungsnachricht 347,917,919 Thlr. find vom Reichskanzleramt lebhafte Bemühungen ſphäliſchen Abgeordneten hat ſich heute dahin 
von dem bevorſtehenden Beſuche eines Mitgliedes 2. Auf Gulden lautend: in Abſchnitten zu gemacht worden, welche, wie man hofft, nicht er⸗ ausgeſprochen, daß die Ueberweiſung der für die 
des Kaiſerhauſes in ige ift pel ieee be 5. Fl. 395,840 Fl zu 10 Fl 37,987,030 BL, gu] folglos bleiben werden. Sollte dies, wieder Er⸗] Rheinprovinz und Weſtphalen durch das Dotations⸗ 
Wien, 24. Febr. Die 1 i dl 25 Fl. 4,671,600 Fl. zu 35 Fl. 6,956,530 Fl., zu] warten, doch der Fall fein, fo würden Seitens der | gefeg beſtimmten u nicht bis dahin zu verta⸗ 
| anftragt auf das Zeſtimmeſte zu ver N, e150 Fl. 8,448,250 Fl., zu 100 Fl. 9,126,400 Fl., Preußiſchen Regierung fofort alle Schritte geſchehen, | gen ſei, bis die Kreisordnung und Provinzialord⸗ 
Le erhielt bon der Exiſtenz und em)... 500 Fl. 5,024,000 Fl.; zuſammen 72,609,650] um wenigftens in den preußiſchen Weinbaudiftricten | nung für die öftlihen Provinzen auch auf Rheine 
Inhalte des Schreibens E rep Gulden. fofort alle jene Maßregeln in das Leben treten zu] land und Weſtphalen ausgedehnt ijt. 1 
prafidenten von Hein er ittmann erſt 3. Auf Mark lautend: in Abſchnitten zuflaſſen, welche der Reichstag für ganz Deutſchland hält die Majorität der Verſammlung es nicht für 
durch die Blätter 1 und beeinflußte 20 Mk. 1,468,900 Mk., zu 100 Mk. 66,631,100 Mk., ausgeführt wiſſen wollte, um den Weinbau vor zweckmäßig, daß die Verwaltung der Fonds den 
weder Direct noch indirect dieſen Schritt Hein s. zu 500 Mk. 2,377,500 ME, zu 1000 Mi.] Verheerungen zu fhügen. — Es iſt bereits früher] gegenwärtigen Provinzial⸗Organen übertragen 
Peſt, 24. Febr. Gutem Vernehmen nach 10,615,000 Mk.; zuſammen 81,092,500 Mark. mitgetheilt worden, daß die Reichsregierung ihrer | wird, ſondern fie hält es für wünſchenswerth, daß 
ſchreiten die Verhandlungen über die Kabinets- fie vorläufig an die Regierungen übergehe. — Eine 
bildung nur langſam fort, weil der Kaiſer das dem Abgeordnetenhauſe zugegangene Nachweiſung 
größte Gewicht darauf legt, durch Anhören aller der Verwendung des Volksſchullehrer⸗Eme⸗ 
berborragenden Barteimitglieder ſich die Ueberzeu⸗ ritirungsfonds ergiebt, daß ſich am 
gung von Haltbarkeit des künftigen Kabinets zu 15. November 1874 unter den 2919 eme⸗ 
bverſchaffen. Ñ vitirten Lehrern 717 befanden, welche un⸗ 
E Cilawy Feſtities und 
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Ber: 24. Febr. 
endheim lehnten die Bildung des Cabinets 
ab; die Verhandlungen werden fortgeſetzt. 
gerfaiktes, 24, Febr. Die Nationalver⸗ 
amm „ genehmigte Neun 


Co on zurückverwieſenen Artikel 5 des 5 fl., 10 fl., 25 fl. und 35 fl., ent 

Wallon ſchen Genatsgejepentwurfs, nahm darauf|von 20 Mk. aus dem Verkehr zu ziehen. puma 
die Vorlage im Ganzen mit 448 gegen 241 Stim- müſſen von den am 31. Januar im Umlauf ge 
men an und begann dann die dritte Berathung 


me D wejenen Noten die genannten Appoints im Ge⸗ 
dez Gejesentwurfs über die Organiſation der ſammtbetrage von 54,501,262 Thlrn. 50,011,000 fl. 
öffentlichen Gewalten. 


befinden ſich 397, welche wegen günſtiger Ver⸗ 
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: en dürfte. — nicht bedacht worden. Es blieben ſonach 310 Em 
gen wird ſetzt mit] riten, denen das Ruhegehalt bis zur Zeit der Nach. 
Anſtrengung gearbeitet, das Ziel der Aus n ben u auf den Betrag von 100 Thlrn. 
prägung von 1200 Millionen Mk. neuer Reichs- hatte gebracht werden können. Durch Verwendung 
münzen wird bald erreicht fein und damit der Beſtände, die am 15. November noch vorhanden 
waren, iſt dies ſeitdem bei einem Theile geſchehen. 
Inzwiſchen iſt auch der hier zurückbehaltene Reſerve⸗ 
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die Pea des alten Geldes nach einem 
bereits fe tgeflellten Plane beginnen kön⸗ 
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und 1,468,900 Mk. mit dem 1. Juli ſpäteſtens 
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2 Wilhelm Scherer. Träger der revolutionären That noch eine unge⸗ Kampfe um's Daſein. „Nimmſt du deinen 

l j ‘SEE : heure Expanſivkraft beſaßen, weil die ſiegreichen Flug zur Sonne, fo werden Dir die Flügel ver- 

N Eine Nation, die zu politiſcher Einheit, Be⸗ Helden einer noch wandernden, noch nicht ſeßhaften fengt.“ Der alte Deutſche iſt das, was wir heute 

deutung und Macht ſich emporgerungen hat, empfindet | Nation angehörten. Der wirthſchaftliche Zuſtand einen Idealiſten nennen würden. Die Nation ¡ft 

lebhafteres Intereſſe daran, zurückzublicken auf ihre | hatte fic) alſo feit der deutſchen Einwanderung in ſich ſelber treu geblieben. Unſer Heil beruht auf 

fernſte ee ihrem Urſprunge, ihrer Ent=| Europa bis zur Völkerwanderung nicht gehoben. der ſelbſtloſen 1 auf der Hingebung, auf 
wickelung, den ae ihrer Sprache und Literatur] Aber dennoch wurden zu diefer Zeit die Germanen| der Opferwilligkeit, auf dem Idealismus. 

nachzuforſchen, gleich den Vornehmen und Mächtigen aus einem Stamme der übrigen Europäer ein Und weiter erfahren wir wann, wo und wie 

ieſer Erde ſich um ihre Ahnen zu kümmern. Aber 


1 4 , 1 ſelbſtſtändiges Volk, eine Nation. Hätten fie ges der Welt die erſten Kunden geworden find von 
t ſtrenge Wiſſenſchaft, nicht die ſachlichen Cr: | nügend Raum und genügend Nahrung gefunden, dem alten Germanien. Die früheſte Spur des 
$ iſſe 1 g welche auf diefem | fo wäre ihr Daſein vegetativ verlaufen; eingekeilt Nordens findet fi) in der Odyſſee, in der die 
Gebiete Großes und Gründliches gearbeitet haben, aber zwiſchen Kelten, Slaven, Finnen, Lappen kurzen hellen Sommernächte fait 700 Jahre v. Chr. 
wird man dem gebildeten Leſepublikum bieten] mußten fie um ihre Exiſtenz, um ihre Nahrung erwähnt werden. Die Phönizier nur konnten 
wollen. Dieſe Kreiſe haben ein Recht auf künſt⸗ kämpfen. Und dieſer „Kampf um's Daſein“, ent-] damals davon erzählt haben, die das Zinn bereits 
leriſche Darſtellung, auf Eleganz der Form und weder nach Außen hin oder, wenn dort zurück⸗ zu einer Zeit aus Britannien holten, in der man 
Feinheit des Geſchmacks, auf dasjenige, was wir | gewieſen, den eigenen Stamm zerfleiſchend, bildete] Eiſen noch nicht kannte. Nach unſerer Oſtſee find 
im beſten Sinne populär nennen. Das Buch] die Sondernationalität heraus. Der Krieg wurde die Phönizier niemals gekommen. Den Bernſtein, 
Scherer's giebt uns die Reſultate ernſteſter Arbeit, der eigentliche Lebensinhalt des germaniſchen] den Sonnenſtein (Elektron), die kryſtalliſirten Son⸗ 
fruchtbarſter Studien der deutſchen Alterthums⸗ Mannes, der Sieger war der Mächtige, Reiche; nenſtrahlen holten fie von der Nordſeeküſte aus der 
kunde in der Form anregender, feſſelnder, geiſt⸗[die Volksorganiſakion, die Poeſie, die Religion Gegend der Rheinmündung. Dann ſchöpfen wir 
voller Eſſais, entwirft uns in großen, klaren Zügen] verkünden den kriegeriſchen Sinn. Die Namen, aus Ariſtoteles Nachrichten über unſere Ahnen, 
Bilder aus dem nationalen und geiſtigen Leben der] die man den Kindern gab, ſollten ihre Geſinnung allerdings in märchenhafter Form. Sie übertrei- 
Vergangenheit unſeres Volks. Was Freitag zuerſtſ andeuten: Hartmann, ein feſter Mann; Gundomar, | ben die Tugend der Tapferkeit, heißt es da und 
in culturbiftorijden Abriſſen, dann in einem ein Kampfberühmter; Sigismund, ein Schützer] Andere erzählen, daß fie die eindringende Fluth] lage mit ſich. Die geiſtige Herrſchaft Rom's und 
i Romane verſucht hat, das unternimmt Scherer] durch den Sieg; Wilhelm, ein willkommener Schirm. in voller Rüſtun mit ihren Waffen befämpften. | des Romanismus wurde nicht gebrochen, ſondern 
Ar pue dem . ſicheren Geleite der eracten planburg dies der Eiſengerüſtete, Hildeburg dic] Das find die Küſten der Nordſee, wo der Mente) | exft recht ausgebreitet. Das ureigenthümliche Ele⸗ 
. er klärt das Dunkel auf, welches dic] Kampfjungfrau, Randgund die Schildkämpferin. unaufhörlich mit dem Waſſer ringt und wohl mag] ment, welches dem römischen Weſen lange Wider⸗ 
früheſte Be" der Deutſchen 5 Durch eine Menge kleiner ae in Mythologie, Ge⸗ der germaniſche Heldenſinn, wenn er dem Feinde | ftand leiſtete, um es ſchließlich wieder ſiegreich zu 
| e erſten vier Abhandlungen des Buches bräuche, Verfaſſung belebt ſich uns das Bild der] nicht entfliehen konnte, mit ſeinem beſten] bekämpfen, das in vielfachen Beziehungen bis auf 
Be uns Aufſchlüſſe über das Weſen unferes | Friegerifjen alten Germanen. Der zuverläſſigſte] Waffenſchmuck in den Tod gegangen ſein. die Gegenwart reicht und in ihren größten Thaten 
Volkes, über die Grundzüge feines Charakters, fein Suach bei dieſer Charakteriſirung iſt indeſſen die Der eigentliche Entdecker Germanien's iſt aber 
On ate und Arbeiten, ſeine Literatur. Die] Sprache. Die älteſte deutſche Na redet eine] Phytheas aus Maſſalia im 4. Jahrhundert v. Chr. 
I: euchte, fo ſagt er, welche das Dunkel der erſten] Sprache der Leidenſchaft. Freilich reicht, was wir] Er umſchiffte Britannien als der erſte, den allein 
t Vorzeit erhellt, iſt die Wiſſenſchaft der Sprache. von der Poeſie beſitzen, nicht bis in jene Urfprimge | wiffenfdaftlide Forſchung zur Reiſe getrieben hatte, 
Sie ragt, wie der muythologiſche Eſchenbaum der hinauf; aber die Form, der Stil, das Wort haben] der erſte, der die Aſtronomie auf die Geographie 
alten Scandinavier, mit ihren Wurzeln aus der ſich aus jenen Zeiten auf fie vererbt und von ihnen anwandte. Die Zinninſel Britannien fand er 
fernſten pame in die Gegenwart und lernen wir, daß unſere Vorfahren den ganjen|falt und feucht, man baute Weizen und Gerfte, 
wieder mit den Zweigen in die fernſte Zukunft. lebendigen Inhalt ihres Denkens, ihrer Geſinnung, machte aus letzterer und aus Honig Getränke (Bier 
Die Sprache ift ein lebendes Archiv. Sie iſt wie ihres Fühlens, daß fie Talent und Kraft zuſam⸗ und Meth), es giebt viele Könige und Dynaſtien. 
Se fteinalter Greis, der die Jahrhunderte und bie | mengedrängt haben auf einen Gegenſtand. Es war | Weiter im Norden baute man nur noch Hirſe 


deckungen des Phytheas bildeten fortan die Grund⸗ 
lagen fir fernere wiſſenſchaftliche Forſchungen über 
Germanien. Polybius (200 v. Chr.) mag der letzte 
geweſen ſein, der die Aufzeichnungen dieſes Ent⸗ 
deckers von Germanien geleſen hat. Scherer ſchließt 
hier ſeinen intereſſanten Eſſai über die Entdeckung 
unſeres Vaterlandes, doch nicht ohne eine Per⸗ 
ſpective auf die weiteren Reſultate der germaniſchen 
Studien, die nicht ohne Zuſammenhang ſind mit 
den lebendigen Intereſſen der Gegenwart. „Die 
Völkerwanderung, ſo ſchließt er, war ein materieller 
Sieg des germaniſchen Heldenthums über Rom. 
Aber der äußere Sieg führte eine innere Nieder⸗ 


als Factor mit enthalten iſt, — dieſes Element voll⸗ 
ſtändiger, allſeitiger, tiefer darzuſtellen und zu be⸗ 
greifen als es bisher aeldah, das Scheint mir Auf⸗ 

abe der deutſchen Alterthumswiſſenſchaft.“ Wir 

aien aber wollen uns freuen, daß die ernſte, 
ſtrenge Bed wilienl el ihre Unnahbarkeit auf⸗ 
giebt, daß ſie in unſere Mitte tritt, um mit den in 
einen Brennpunkt geſammelten Strahlen ihrer 
Forſchungen dem Volke Vergangenheit, Gegenwart 
und Zukunft ſeines Stammes zu beleuchten. Das 
iſt in Wahrheit populär. 

Von demſelben Geſichtspunkte ausgehend, ent⸗ 
wirft uns das Buch eine Geſchichte unſerer 
Sprache, der deutſchen Spracheinigung. Die 
Sprache beſitzt bildende, bindende, einigende Kraft, 
dieſes politiſche Verdienſt unſerer Mutterſprache 
weiſt der Verfaſſer nach an ihrer Geſchichte. Die 
Sprachen der Völker rinnen hier auseinander, dort 
wieder zuſammen, daß ſich manchmal Grenzen nicht 
genau beſtimmen laſſen, der Begriff der Nationali⸗ 
tät mitunter ſchwankt. Die Germanen des Tacitus 
waren noch ein Volk mit einheitlicher Sprache, 
aus ihm ſind ſpäter Deutſche, Niederländer, Eng⸗ 
länder, Dänen, Schweden, Norweger geworden. 
Ihre Sprachen waren damals noch Dialekte. Noch 


Jahrtauſende durchlebt hat, zahlloſe werthvolle] der Krieg. Und der Wortſchatz, den jene Ahnen] (Hafer), aß wildwachſende Kräuter, Früchte und 
nnerungen in ſich aufſammelnd: aber ſchweigend.] uns hinterlaſſen haben, sicht . scharf ; Wehen Se 5 3 
Plötzlich öffnet ihm die deutſche Wiſſenſchafk den | bie auf ein einziges gi gerichtete Concentrirung] hält.“ Das Meer ſchien ihm, im Hochſommer, dort 
a er beginnt zu reden. Go ijt denn der der leidenſchaftlichen Rede auch in dem einzelnen | dic geronnen, Meer, Luft und Land miſchen ſich weiter 
deutſche Sprachforſcher der berufenſte Sinne Worte. Noch ein zweites aber a uns die nordwärts zu einer undurchdringlichen Maſſe. Er 
unſerer nationalen Urgeſchichte und der Verfaſſer Sprache unſerer Vorfahren. Die Sehnſucht nad) lernte alfo die ſchottiſchen Seenebel kennen. Auf dem 
ilt in der wiſſenſchaftlichen Welt für einen der] der Heimath, die wandelloſe Treue der Männer Rückwege kam er durch die Nordſee, an die Mündungen 
bedeutendſten Germaniſten. Er öffnet dem Greiſe gegen ihr se Alt Oberhaupt, die Nachempfin⸗ der Schelde, der Maas, des Rheins. Hier beob- 
den Mund, die Vorzeit redet zu uns, wir hören] dung fremden Unglücks waren dem alkgermaniichen achtete Phytheas, wie das Keltenland aufhörte, eine 
und ſtaunen. Stamme eigen, Jahrhunderte bevor er in die uns 
y Ueber den Urſprung der deutſchen Natio- zugängliche Geſchichte trat. Scherer zeichnet uns 
nalität erzählt er zuerſt. Als Halbnomaden aus den Sprachdenkmalen in klaren Umriſſen den 
kamen die Germanen nach Europa, noch Sue Menſchen in ſeinem vollen Charakter. erzählt wenig von ihnen. Den Bernſtein hält er 
Arminius iſt ein folder, die Völkerwanderung ochgeſpanntes Streben und tiefes Un- für eine Abſonderung des geronnenen Meeres, aus 
war nur möglich, weil auch damals die lglück, beide treten gemeinſam auf in dem [Ufer geworfen durch die Fluthen. Die Einwohner 


en Accente, Wurzeln. Er ſah den Ort, „wo die Sonne Ruhe 


neue Nation begann. Das neue Volk wurde ihm Teu⸗ 
tonen genannt. Er betrat deutſchen Boden, wurde 
der geographiſche Entdecker unſerer Ahnen. Er 
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permanentes Feuer nach Puenta la Reina, und | it e jept bem Storthinge ein orſchla 
h kunde ona und Bürger ward ſchon auf der der 5000 Spd. verlangt, um verläuft J 
Gaſſe verwundet oder getödtet. Um dieſem Uebel⸗ Strecke von Lillehammer bis Stören, die zu den 
ſtande abzuhelfen, erklärte Moriones, daß er in am meift beſuchteſten gehört, eine regelmäßige Dili⸗ 
Zukunft für jeden einzelnen Schuß ein Haus in] gence⸗Verbindung einzurichten. 1 ſollen 15 
dem treu carliſtiſch geſonnenen Puenta la Reina vierſitzige Wagen ang eſchafft und den Stations⸗ 
niederbrennen laſſen werde; dann freilich würde haltern übergeben werden, ungefähr unter denfelben | m ehr im Ganzen 165 Meldungen von ausgebroche⸗ 
das Städtchen bald von der Bildfläche verſchwun⸗ Bedingungen, zu denen fie früher die fog: Skods ven Feuern in der Stadt, in den Vorſtädten und 
den ſein. Um nun ein Gegengewicht in dieſer liefern mußten. Während des Winters wird nicht aus den nahegelegenen, nicht zum Stadtbezirk ge⸗ 
th si zu haben, hat Elio in gleicher Weiſe gefahren, während der Reifezeit 2 Mal täglich und hörenden Ortſchaften eingegangen. 
geantwortet. ſonſt 1 Mal. In den Vorjahren betrug deren Zahl im Jahre 
Italten. : E Türkei. 1869 107, im Jahre 1870 132, im Jahre 1871 142, 
Rom, 20. Febr. In der heutigen Sitzung Conſtantinopel, 20. Febr. Die Botſchafter im Jah re 1872 141, im Jahre 1873 147. 
ber Deputirtenkammer wurde der Etat des | der europäiſchen Großmächte haben heute eine Im verfloſſenen Jahre erfolgten in der Zeit 
Miniſteriums des Auswärtigen berathen. Der Sitzung gehalten, um über eine gemeinſchaftliche von Mitternacht bis Mittag 68, von Mittag bis 
Miniſter des Auswärtigen, Visconti⸗Venoſta, er- Antwort auf das Memorandum der Pforte, betref- | Mitternocht 5 N 
wähnte dabei die ganz beſonders freundlichen | fend die agen wer ur der Dragomans zu den Nach den Monaten vertheilten ſich die Feuer⸗ 
Verhandlungen der türkiſchen Gerichte, zu berathen. | meldungen, wie folgt: im Januar 16, im Februar 
p 6, im März 18, im April 20, im Mai 16, im Sunt 
19, im Juli 11, im Auguſt 14, im September 8, 
im October 18, im November 10, im Dezember 14. 
Die Meldungen waren veranlaßt: 
in 3 Fällen durch Hausbrände, 
7 . Böden und Dachſtuhlbrände, 
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[TIL Gmiffion, oom 19. Desembre 1874, Das Darlehn (1 Haus ger von Holz — Lanjfaat in Es 
dient El ber . J 1868 ansgegebener er a 115 e 8 ude — re 8 Gif 
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noch im Umlaufe befindlichen fünfprocentigen Kreis“ 

obitgationen. N 

Zur Statiſtik der Brande in Danzig. 
Im Jahre 1874 find bei der hieſigen Feuer⸗ 


worden, in Folge de 
erfolgen mußte. 

In 12 Fällen wurden einzelne Stockwerke oder 
Theile derſelben beſchädigt. ; 

In 47 Fällen gelang es, das Feuer im Ente 
ſtehen zu löſchen, ſo daß nur ae Sparren, 
Dielen oder Balken, reſp. geringere Quantitäten 
von Waaren oder einzelne Mobilien ec. verloren 
gingen. B 


en ihr vollſtändiger 


Vermiſchtes. : 

Gothenburg, 19. Febr. Ueber das bereits 
telegraphiſch gemeldete Feuer in der ündholz⸗ 
fabrik Vulcan” (bei Gothenburg) ſchreibt die 
heutige Göteborg Handels⸗ och Siöfarts⸗Tidningar: 
„Das Feuer in der Zündholzfabr f „Vulcan“ gebört 
i denfall8 zu den ſchwerſten und. traurigſten Ung ücks⸗ 
ällen feiner Art, die fic) feit Langem in ur ſerem 
Lande ereignet haben. Nach einem uns focben zuge⸗ 
gang nen Telegramme ſind dabei nicht weniger als 44 
Nenſchen ums Leben gekommen und 9 find letensgeſähr⸗ 
ich beichätis.. Das Unglück ereignete ſich geſtern 


i n, in denen die italieniſche Regierung 
. en Mächten ſtehe, und bemerkte 
gegenüber der Aeußerung des Abg. Miceli, daß 
durch die vom italieniſchen Geſandten Cadorna in 
London bei dem Feſtbankette für das franzöſiſche 
Hoſpital gehaltene Rede die guten Beziehungen zu 
einer andern Macht leicht hätten getrübt werden 


— Behufs Berathung der Ausführungsbeſtimmun⸗ 
gen des Berner Poſtvertrages wurde eine Com⸗ 
miſſion eingeſetzt. 


er 


Danzig, 25. Februar. 


: : ; . 3 [Der gewerbliche Gentralverein.] : 4 ſrüh, gleich nachdem die A beit begonnen, in der 
können die freundliche Erinnerung an die eat ili Bekanntlich haben die gewerblichen Vereine der 32 E Simmer, Kuchen- und Werk. Stube, in welder die Füllun! dr Schachteln vor ſich 
franzöſiſche Allianz vom Jahre E f onne] Provinz Preußen kürzlich beſchloſſen, zur Wahrung ſtättenbrände, 6. wobei das Feuer durch Selbstentzündung der 
ben gegenwärtigen F hen der Intereſſen des Gewerbeſtandes und der In 6 . Stallbránde, Hölzer um ſich griff, mit deren Berpıdung eine der 

taliens zu Deutſchland aber 1 pe 185 duſtrie eine Centralſtelle zu gründen, ähnlich denen, 6 rst pr Ser E Abeiterinnen befdhäft at war, Amb fie bingen wenigen 

ezüglich der Eventualität eines l zie die welche bie landwirthſchaftlichen Vereine bereits 2 a N re,” ema 1 5 oS un ee = 
ee ir a 1 qe beiten, 3 5 vty 1 es 910 fiche : 3 ; bata ie daß bie ‘Sc toe Singliitafalls Um ekommenen 
dalieniſche i i g. | breupen aber 4 oder 5 jolde landtvirthihaftlihe] * é an augenblick ich erftidt urb dadurch verhindert worden 
Wach nabe, e er boch nichl an ber Lage. |Gentralftelen pefehen, haben bie Gewerbetreibenben| ? Gras und Seubrnd, ich, Wi ond eee 
getauſcht habe, er jet ſedoch nicht in der Lage |, für praktiſcher erachtet, ſich nur ein einziges 4 f auswärtige Feuer, Es ift dieſes um jo glaublicher, als die Sache zu ebener 


eitere Mittheilungen hierüber machen zu können. 
Ga werde 5 erſte Pflicht der italieniſchen 
Regierung fein, die Sicherheit des Con 
clave zu ſchützen und die Erhaltung der 
öffentlichen Ruhe zu garantiren. — Garibaldi 
empfing geſtern von den Erben des ver⸗ 


Draan auf dem weiten Gebiete zu ſchaffen, da jal * 51 A blinden Lärm. 
ſelbſtverſtändlich die Gutsbeſitzer in Ki Landes Als Entſtehungsurſachen der ee der 
theile eine weit größere materielle Bedeutung beſitzen, Stadt und in den Vorſtädten vorgekommenen 108 
als augenblicklich die Gewerbe und deren Vertreter. 8 ftellen ſich heraus: lich der Muth 
Das junge gemeinnützige Unternehmen verſpricht in 7 Fällen Unvorſichtigkeit hinſichtlich der oi e- 
indeſſen Gedeihen. Es ſtellt fid die Aufgabe, wahrung von Aſche, 


Erde (Parterre) belegen war und drei verſchiedene 
Ausgänge hatte.“ E 

Paris. Das kalte Wetter, welches man in 
Paris kaum merkte, hat ſich in den Departements ſehr 
fühlbar gemacht. In den letzten Tagen fand in den 
Bergen der Lo eon cin fate Schneefall ſtatt. In 


ü é i : : gos 15 ; it Li itt temen i t und ſelbſt bis 

ſtorbenen Künſtlers rier pte 1105 durch Anlage einer gewerblichen Statiſtik den. 13 ; ; en mit Licht. ranges ud en sit Dot 0 

chetti ein von dieſem gearbeitetes d oſaik⸗ Wu be Stand der gewerblichen Arbeit, deren Lücken, 21 ; Se ene en m Feuer. maſſe bedeckt. In Lyon war der Schneefall fo bedeu⸗ 
but den Jahre 1849 fie in 15 se ane Ste e deren Bedürfniſſe u, |. w. feltzuftellen Es = 2 . R 2 ane auf Gas: tend, pe 8 Sen e Au E 

Ja ; : i in ei i i A , arauf Toauwetter en enſo iſt 1 

ER enommen und fieben Mal wieder an will durch ein eigenes Organ Nachrichten über das 9 . ; im Gebrauch von]! 2 Mort le Toulouse ud numerisch in 5 

die Oeſterreicher verloren wurde, kurz nach dieſem Streichhölzern, Cannes viel Schnee gefallen. 

heißen Kampfe darſtellt, zum Geſchenk. — Die 2 5 4 beim Theerkochen, 5 : 

clericalen Blätter können ſich nod gar nicht darüber Deſtilliren, Axmelzungen bein Danziger Sten besamt. 

beruhigen, daß dem alten Helden ſo viele Ehren „19 Fällen durch mangelhafte Feuerungsanlagen, Em 24. Februar: 

zu Theil werden. Die „Unita cattolica“ ſchreibt 31 . a Reinigung der Schorn- Geburten; Marie Stielow, T 


2 

Eduard Karſchke, T. — A beiter Ed. Friedr. Blitat, 
S. — Hoigbrater Chriftian Krauſe, S. — Schiffs⸗ 
bohrer Carl Friedr. Fifer, T. — Seefahrer Joh. 
Klein, S — Marie Bachſtach. S. — A beiter Aug. 
quien Grau, S. — Schneidermeiſter Carl Guftav 

reiskorn, S. — Schiffscapitön Jul. Noſenberg. S. 
Kaufmann Jacob Guſtav van Dühren, T. — Schud⸗ 
machermeiner Martin Güaboweli, T.. Schneiders 
meiſter Franz Sſomski, T — Schudmachergeſell Carl 
Lemke. S. — Hauboiſt Wilk. Kretſchmann, S. — 
Seefahrer Gotti. Ko inskt, T. — Klempnermeiſt x 
Aug Franz Stenzel, T. — Bretiſchneider Carl Ludw. 
Glaſer, T. — Marie Louiſe Lange, T. 


u. A.: „Die Einigkeit Italiens iſt nun endlich auch 
in Rom hergeſtellt, denn es beſitzt einen Papſt, das 
— der Nen et pail t Di : 
de e 10 7, 0. der Hausinduſtrie, directe 
ee, ee se ee Pr: Unterftiguna leiſten können. Die Staatsregierung 
es . in: en an a Eu hat dieſer Centralſtelle ae e e 
zwar nicht, fos 0 f h 
uni), Der jest 1 durchſetzt, dem man Alles en > zugeſagt, ſondern ieſelbe auch 
iebt, was er verlangt. : Ik : RE nd er 
he Auf Befehl des Unterſuchungsrichters in Centralverein hat jetzt ſeine Thätigkeit daher bereits 
der Sonzogno'ſchen Mordangelegenheit find 
vorgeſtern Nachts in Traſtevere eine Anzahl ver⸗ 


reiter 

eine, ifat, 

= 8 Fällen war die Urſache nicht mehr zu ers El 

mitteln, 

= 1 Falle durch brennenbe Funken einer Locomotive, 
iefe 108 Fener wurden gelöſcht: 

in 32 Fällen durch e reſp. Entfernen der 
brennenden Gegenſtände, 


6 mittelſt einer Handſpritze, 

. eines kleinen Druckwerks, 
* * einer grofen Spritze, 

dis zweier Spritzen, 

8 Keiner Spritze und eines Hy⸗ 


da 


T. d. Mag⸗Exccutor Strumski, 
Paul Geil. Dae 38 3. ene pre er H inc, 
Wilh. Panter, 57 3, — Sattlerg ſell Carl Friedr. 
Janzen, 26 J. — Schloſſergeſell Alb. Voigt, 25. J. 


drante 
ein denen der Gonflur von Reiſenden, Bei 40 Schornſteinbränden beſchränkte ſich die 
namentlich währen 995 Intereſſe zu zu beſſen Betháti 11 71 Thätigkeit der Feuerwehr nur auf die nöthigen 
ar, ſteigerken immer mehr da enden ſchon ſein eigener Vortheil Sich erheitsmaßregeln. : 
eine Aende nöthigen follte. In einem Falle waren Menſchenleben in Ge- 
* Der „Sſaatsanz.“ em bält das K Pripilegt m fahr, die Bedrohten, 5 an der Zahl, wurden von 
wegen eventu ler Ausfertigung auf den Invaber Mannſchaften der Feuerwehr gerettet. Bie 
autender Sreisobligationen des Kreiſeg Allenftein Ein ernſtlicher Schaden erwuchs bei 2 Feuers⸗ 
8 zum Betrage von 399,000 Mat Reich wäbrung, brünſten, indem die betreffenden Baulichkeiten 


daß er die Bewohner durch beſondere Plakate an: 
gewieſen habe ſich jeder Annäherung an den Ob⸗ 
nicht ae zu enthalten und die Aſtronomen 
nicht zu beläſtigen. 

Auf dem Obſervationsplatz waren zwei durch 
einen Gang verbundene Obſervationsthüren, in 
welchen das Heliometer (ein Inſtrument, um die 


Echiſfe· xi 
Nate de el Wind: S. 
Nichts in Sicht. 
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VBörſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 
s Berlin, 24. Februar. 


Arb. v. 28. 

W den n Oj e 10] 70405 90 

lber az. Ginater gee | 91,50, 91,70 
Moria! 78 179 ff. %% MDD 87 | 87 
Juni⸗Juli 82 [183 . % . 96 96 
Ross matter, do. Este 58.102 1102 

Apr Wia, 43,50 144 egg. Sander (9 18,70 
Na a, 41 141 fL badenfel- & 238 239 


A Nb Maße meſſen zu können, iſt eine ge⸗ 
wiſſe Norm feſtgeſtellt, welche den verſchiedenen 
Beobachtern zur Grundlage bei Feſtſtellung des 
Zeitpunktes der Beobachtung dient und nach der 
die Regiſtrirung des Geſammtergebniſſes der Beob⸗ 
achtung vorgenommen wird. 

Um die Augen der Beobachtenden auf die Er⸗ 


ob man Wa ner'ſche oder Berlio; vibe Muſik mit 

einem Orcheſter aus der Zeit Händel's oder Bach's 
ielen wollte.“ 

‘A Wir find am Ende. Wir haben ſpäter nur 

noch in wenigen Worten von dem übrigen, Inhalt 

des Buches zu ſprechen, von deſſen erſten Partien 

dieſe magere Inhaltsangabe nur einen knappen 


€ | zn. Is 4 

friß bietet. Was Guítav Freitag in freier ſcheinbare Winkelpoſition zwiſchen dem Venus⸗ und forfójung des Phänomens vorzubereiten und fie im en 40501141 ia ir 30 30,50 
ichtung verſucht, Kunde zu geben von den} dem Sonnenmittelpunkt zu meſſen) und der große] Voraus an die dabei vorkommenden Erſcheinungen “ay ax. ems Nang. 5 % K 102,70 — 

Lebensanfängen und dem Lebenslaufe des deut, Refractor (ein feines aſtronomiſches Fernrohr) auff zu gewöhnen, wurde ein, den Venusdurchgang] Ap Mar | — | — |osner rtl ling 899,50 

ſchen Volkes, das leiſtet hier die Wiſſenſchaft der | gemauerten Fundamenten ſtanden, errichtet worden. fünſtlich darſtellender Mechanismus erfonnen | Kab sea 34 50 54,70] W G 3.100 43,50 

deutſchen Sprachforſchung. Klarer, ruhiger, feiter | In dem Gange waren das Paſſageinſtrument (ein Spirit ME Etibreznte | 69.4 | 69,50 


ente Venus) und an demſelben die mit der 
Beobachtung beauftragten Perſonen, ſowie die 
Officieraſpiranten zu ihrer Information eingeübt. 
Bei den Uebungen zur Beobachtun dieſer künſtlichen 
Venus wurde der betreffende pparat 95 Meter 
von den Inſtrumenten entfernt auf einer Anhöhe 
aufgeſtellt. Derſelbe enthielt eine roße Glaslinſe, 
welche durch eine Lampe erhellt, die Sonne dar. 
ſtellte. Vor dieſer Linſe wurde eine Heine Scheibe 
mittelſt Mikrometerſchraube, der wirklichen Bewegung 
der Venus entſprechend, der Art hin und her be⸗ 
wegt, daß die Contacte bei dem Ein⸗ und Aug. 
tritt mit ihren eigenthümlichen Erſcheinungen 
beobachtet werden konnten. 


feſtſtehendes, zur Beobachtung der Meridianpaſſage 
eines Planeten dienendes Fernrohr) und ein 
Univerſalinſtrument aufgeſtellt. Ein dritter Thurm 
mit daneben eingerichteter Dunkelkammer enthielt 
das photographiſche Aufnahmerohr. Ein gut gedecktes 
aus gegenüber dem Heliometerthurm nahm den 
Kollimator ee des Winkels zwiſchen der 
optiſchen und der mechaniſchen Achſe) zur Recti⸗ 
ſizirung des Heliometer, ſowie feds rem 
und die aſtronomiſche Pendeluhr auf. Für einzelne 
an Gy wurde ferner noch ein kleiner auf 
A tativ aufgeſtellter Refractor benutzt. 
Außer dem photographiſchen Aufnahmefernrohr 


als der Roman es Aa ſehen wir hier die 
Umriſſe der deutſchen Vo gr zuerſt indivi⸗ 
duell ſich loslöſen von dem Gemiſch der germani⸗ 
ſchen Stämme, ſodann einen geifigen und gemüth⸗ 
lichen Inhalt gewinnen, wir folgen den unbewuß⸗ 
ten und bewußten Einheitsbeſtrebungen, deren 
Inhalt ſich in drei gewaltige Namen zuſammen⸗ 
faſſen läßt: Karl d. Große, Luther, Kaiſer Wilhelm. 


Von der „Arcona“. 
Ueber die Theilnahme und Unterſtützung, 
) die Corvette „Arcona“ der deutſchen Er- 
pedition zur Beobachtung des Venus durchganges 


boco r 
Ap.ibPtai | 59,40,,59,4u] deer. Bestnoten] 189/90 153 
ing. Gates tu | 91,101 91 | Debreteza Mom | — | 99,87 

Mw Mente 69,80. Fondsbörse ruhig. 


Weißer Weizen unvrránder:, rother 1d höber, Mehl 

unverände t, Mais 1d thew er. 3 
Hull, 23. Febr. (Getreidemarkt) Engliſcher 

Weizen knapp. Is höher, für fremden keine Frage. 


in Chefu (China) geleijtet, ſowie über ben * erlauf, (Photoheliograph), von Ausfeld in Goth a conftruirt, Die Beobachtung am 9. Dezbr. ſelbſt ergab im] & lio | 37,0— 4% SW 
den die Beobachtung auf Diefer Station durch St ae 290 für dieſe Expedition leen! Einzelnen ee ejultate: re el 835,3|— $7 SS rt et 
deutſche Gelehrte genommen und den Erfolg, den] worden iſt, waren noch folgende Beobachtungs⸗ Der Eintritt der Venus wurde von den Aftro» | Mesta! 339 6—10 81S mäßig heiter. 
e gehabt, erfährt die „Nordd. Allg. Zeitung“ Inſtrumente bei der Beobachtung am 9. Dezember) nomen etwas ſpäter erwartet, als dieſes der ie Kiesbneg 835. — 65135 ſcchwachſseiter. 
N Igendes : Bis: in Thätigkeit: Ein Heliometer von der Sternwarte nung nach geſchehen ſollte, da nach ihrer Angabe] Welssder, 388 — 328 ſchwach heiter. 
Nachdem das genannte Schiff von dem Anker⸗ zu Breslau, ein großer Refractor von ber Stern⸗ der Ort der Venus am Himmel um ein oder einige Dans 28 Rn S0 — re 
platz bei der Kung⸗kung⸗tau⸗Inſel am 25 Novem- warte in Leipzig, ein kleiner Refractor von der Bo enſekunden unſicher war, wodurch äußerſten etn > 108 5 wa pane heiter 
| r v. J. zurückgekehrt war, wurde jede Gelegen: Univerfität Gießen, ein Killomator von der Stern⸗ Falles eine Verſpätung der Erſcheinung dis zul Heber 332.3 — 268930 ſſchwach 8 3 
heit benutzt, um die Dfficiere und die Cadetten mit | marte zu Mannheim. Alle vier Inftrumente von 5 Minuten möglich ſein Rune Der äußere Eintritt | Ben 235.5 94.88 ſchwachſganz hei er. 
den der Beobachtung dienenden Inſtrumenten be⸗ der berühmten Frauenhofer'ſchen Firma. Sodann der Venus fand denn auch, die Vermuthung be- | Bihler. 330 2 LISO ſſewach ſchr bewölkt. 
| kannt zu machen. Namentlich wurde das genaue ein Paſſageinſtrument mit gebrochenem Fernrohr] ſtätigend, beinahe 3 Minuten ſpäter, als dieſes der] Fön 331 6. 3815 ¡. lebh. heiter. 
| Ginftellen des photographiſchen Fernrohrs, jowie | von der Sternwarte zu Leipzig und ein Univerfal- Berechnung nach geſchehen ſollte, ſtatt. Wiesbaden] 29. — 52 8 fiebbaft ſehr heiter. 
das Handhaben und Einſetzen der Kaſſette und das | Inſtrument, von der preußiſchen Landestriangulation Die Uebereinſtimmung zwiſchen den Beobach⸗ Fri. 326,4 — 480 NO mäßig beiter. 
Anſchreiben der Zeiten des Chronometers eingeübt entnommen. Die Contracte bei dem Ein⸗ und] tungen war eine ziemlich verſchiedene; die Differenz | an. LO LSO líbmaó bebedt. 


und von allen den Manipulationen Kenntniß ge. 
nommen, welche den phötograpfifdhen ſowohl als 
den aſtronomiſchen Theil der Beobachtung betrafen. 
ie erſten Anſtalten zur Errichtung von Obſer⸗ 
bationsthürmen, welche ſeit Ende October begonnen 
batten, waren ebenfalls durch das techniſche Perſonal 
der Schiffsbeſazung geleitet und ausgeführt worden 

Es war dazu ein eirca 40 Fuß hoch gelegener, mit 

I einer hohen Mauer umfriedigter Platz, der von 
Oſt durch Sud nach Weft freie Ausſicht bot, zur 
je ichtung der Thürme ausgewählt worden. 
Zur Beaufſichtigung des Platzes und der vielen 
werthvollen Kiſten wurde der Conſtabler des deut⸗ 
ſchen Conſulates, unter dem das chineſiſche Wacht⸗ 

| Deore! ftand, verwendet. Außerdem erklärte der 
| Wounerneur der betreffenden chineſiſchen Provinz, 


U 


Austritt der Venus wurden mit allen Apparaten, 
ausgenommen den Rillomator, beobachtet: dieſer 
letztere blieb während der Observation zur Drienti- 
rung des Heliometer unbeweglich. 

Eine der ſinnreichſten Vorkehrungen zur correc- 
ten Beobachtung des Venusdurch anges, welche 
dieſem ſelbſt voranging, war die Seftfellung der 
perſönlichen Beobachtungsfehler der Einzelnen, ſo⸗ 
wie die Beobachtung der künſtlichen Venus vor 
und nach der Pafiage 

Die petite ung 

eobachter iſt ein Erforderniß, welches 


E 
| derſelben betrug 1, 2, aber auch 14 Sekunden. Es 
N wurde dieſer Unterſchied hauptſächlich den Inſtru⸗ 
menten, reſp. den Verdunkelungsgläſern zuge⸗ 
ſchrieben, was Veranlaſſung geben wird, ihn noch 
zum Gegenſtand einer nähern Unterfuchung zu 
machen. Während der Venuspaſſage wurden die 
Abſtände der Mittelpunkte von Sonne und Venus, 
ſowie die Durchmeſſer dieſer Geſtirne gemeſſen, und 
wurden mit dem Photoheliographen 114 Photo⸗ 
graphien der Sonne aufgenommen. Dagegen führte 
das Suchen nach dem von Manchem vermutheten 
Monde der Venus zu keinem Reſultat. 

Ueber den . Ausfall der Beobachtung 
erſtattete die „Arcona“ noch an demſelben Tage 
telegraphiſche Meldung an den Kaiſer. 


xy Zu Dr. Ticdemann'3 Pen-stao-Prä- 
Paraten, Das Breet. Jutell.⸗Blatt“ brachte vor 
Furz em einen Redactiong⸗Artikel von einem News 
Del er Correſpondenten über die ganz vorzüglichen 

eilwirkungen der Dr. Tiedemann ſchen Pen-stao- 
Präparate. Mit Bezug bierauf erkläce ich, daß ich 
mich der Anſicht meiner deutſchen und engliſchen 
Collegen, daß die Peu-stao. Präparate des Hen. Dr. L. 
Tiedemann in Stralfund*) eine ganz ausgezeichnete 
und ſchnelle Wirkung bei allen Schwächezuſtänden ent⸗ 
falten, vollſtändig anſchlſeße. Was Li big's Extract 
für den Geſammt⸗ Organismus, das find die Tiede⸗ 
Dann ſchen Pen-stao-Brüpsrate für örtliche Leiden des 


Sexualſyſtem's. 
(L. S.) Dr. med. W. Zilz, 
practíder Arzt, Berlin. 
Vergleiche Inſerat d. keut. Zeitung. 


gießerei, Weidengaſſe) vom Feuer faft ganz Se 


ächti i N Heirathen: Arb. Friedr. Wile. Ehmann und 
Bas — „ . © cy Rage ; piso NTE und eines Hy⸗ Jobanne „Malwine Stein. — Arbeiter Aug. Lange 
f Horivegen. ; tanten, 5 Tepesfale ze Anna Gottliebe Lautenbach 
Chriſtiania, 19. Febr. Schon ſeit langer I Falle dreier Spritzen und eines Hy⸗ geb. Bröske, 83 J. — S. d. Bchſen macherg Tarl Rich. 
Zeit hat man die Unzuträglichkeiten empfunden, dranten, : Wife. Yemte, todtaes. — Ed. beit x Theodor Rull, 
welche mit der jetzigen Beförderungsweiſe der ul‘, s dreier Spritzen, eines Hy⸗ 1 3.3 M S. d. Klempnerme ſters Reinhold Stahl, 
Reifenden hier im Lande, dem fog. Skydsſyſtem, dranten u. einer Prahmſprize, 1 3. 9 M. — Dfenſtmädchen Wilhelmine Schröder, 
verbunden fin, ohne daß jedoch Anstalten getroffen 20d. dreier Spritzen und zwei Hy⸗ 50 J. — Wwe. Amalie Stanfowig qe. David, 47 J. 
wurden, diefen Uebelſtänden abzuhelfen. Die letzten n. ~ 9 J. — Kaufmann 


EEE 


Sprbftesente, zum Neubau des Lootſen⸗ 
Wohngebäudes zu Pillau erforderlichen 
Bauarbeiten nebſt u Sedna Material⸗ 
lieferungen follen im Sabmiſſionswege an 
den Mindeſtfordernden verdungen werden. 

a. Die Tiſchler⸗ und zugehörigen Schlofr 
ſerarbeiten, veranſchlagt auf 11,200 M. 

b. Die Töpferarbeiten, veranſchlagt auf 


Die Verlobung meiner Tochter Untonie 
mit Herrn Wösner erkläre ich für 
aufgehoben. Sehrendt, Wittwe, 
Die Beerdigung des Poſt⸗Expediteurs 

Waldmann findet nicht Sonntag, den 
28. d. Mts., ſondern e 2 den 
1. März, Vorm. 10 Uhr, vom Trauer⸗ 
baufe aus ſtatt. (1424 46285 

20 


Bekanntmachung. . 0. Die Glaſerarbeiten, veranſchlagt auf 


ie 9 der Bi > ¡ 1630 M. 
Die Ausführung der Zimmer⸗Arbeiten Verſtegelte Offerten mit entfpre NEN 


die Wiederaufridjtuig des deutſchen Reiches foll auf dem waldgekrönten Niederwald 
em Nationaldenkmal errichtet werden. ; : 

Im ganzen deutſchen Vaterlande werden zu dieſem Zwecke Sammlungen veranſtaltet. 

And) an die Bewohner Danzig's iſt die Aufforderung ergangen, 
Werke nach Kräften beizutragen und die Unterzeichneten haben fich gern bereit erklärt, 
Beiträge, welche feiner Zeit öffentlich bekannt gemacht werden ſollen, in Empfang zu 
nehmen. Sie hoffen, daß ſich in allen Seifen der Bevölkerung unſerer Stadt eine 
warme Theiluabme kundgeben und daß ein Jeder nach feinen Kräften beiſtenern wird, 
damit der Dank des Baterlandes denen in würdiger Weiſe dargebracht werden kann. 
welche uns die höchſten nationalen Güter errungen haben. 

Auch die kleinſte Gabe wird willkommen ſein. 


zum Bau der Winkeleiſenbearbeitungs⸗ 1 
Werkſtatt incl. Lieferung der dazu erforder⸗ Aufſchrift verſehen, ſind bis Albrecht Albrecht Bertram Biſchoff 
1 55 Diaterinlien, fol in Submiſſion ver⸗ Mittwoch, 17 Märzd J ; Commerzienrath. Stadtgerichts⸗Präſ Stadtverordneter. Se rst 
e w A : . ( . . 2 : ‘Ts 0 
1 Offerten find verfiegelt mit der Auf⸗ Vormittags 11 Uhr, Breitenbach v. Dieſt Gibſone Goldſchmidt 
{drift „Submiſſton auf Zimmerarbeiten abzugeben, zu welcher Zeit dieſelben in Juſtizrath. Regierungs⸗Präſ. Commerzienrath. Gch Rath u. Vorſt. 
bis zu dem Gegenwart der erſchienenen Submittenten d. Kaufmannſchaft. 
am 9. März er deen werden. p Gronan D. Hirſch Kosmack Laubmeyer 
Teittogs 13 18 IT) 3 1 aun de een en m 5 75 Stadtverordneter. Stadtrath. Stadrath. Kaufmann. 
, i € a , 
im Bureau der unterzeichneten Behörde an⸗ fate ae te 8 Finer aus, 12 5 find Se S and hir Ahnen ath 
beraumten Termine einzureichen, rſtere in Abſchrift gegen Schreibvergüti⸗ ; ; Y : : 
Die Sieferunge- Bebinguigen welche auf red zu beziehen ee cee J. Momber N. Petſchow Dr. Piwko Reſe witz 
portofrele Anträge gegen Erſtattung der 8 Pillau 22 Februar 1875 Stadtverordneter. Stadtverordn. Stadtverordn. Oberpoſtdirector. 
Copialien abſchriftlich mitgetheilt werden, H. „An Schöttler v. Treskow v. Winter 
liegen nebſt den näheren B im Der Hafenban-Infpektor 432 Bankdirector u. Generallieutnant. Oberbürgermeiſter u. 
Hafenbau⸗Bureau zur Einſicht aus. * Stadtverordneter. Geheim⸗Rath. 


ok den 23. Februar 1875. (1419 
taiferlide Werft. 


Bekanntmachung. 
Jn unfer Gefelichafts-Reaifter iſt zu⸗ 


Auction 


Langgaſſe No. 17, 1 Treppe. 


Donnerftaa, den 25. Februar cr, von 
10 Uhr ab, Fortſetzung der General⸗Auction 


Reiſe⸗Unfall⸗Verſicherung. 


Die Verſicherungs⸗Geſellſchaft Thuringia i: Erfurt 


folge RT ENT d. M. heute ein⸗ über 600 Deldractbilder, Golvleiften r.,| verfidert Jedermann gegen alle körperlichen Beſchädigungen Furch Unfälle auf Reifen 
getragen unter E 5 ſenſchaft: wozu einlade. i (1360 und Touren per Eifenbahn, auf Dampf und Paquetſchiffen, zu Wagen und zu Pferde. 
Wonne ſcde Fel 9b eſe 5 at NER A. Collet, Anctionator. Die Prämie mit allen Nebenkoſten beträgt für eine Berfiherung von 
ne. Sour een 2 | 2 f 1000 „ auf 1 Dale e Ra Gi ete: 10009 mehr 1 re 
Sie der Gefellfchaft: Juan urg. Preisermässigung. Srey ce ee cle ea ee oe ann 
Rechtsverhältuiſſe der Geſellſchaft: INN r ) mss) Near a Min 
Die Geſellſchaft iſt eine Acttengeſellſchaft Der Hausfreund. = c E a „ 
und gegründet durch den noraviellen Vertrag Illuſtr. Familenbuch. Jahr ang 1874 500 Bue ,,, . om 
vom 21. Januar 1875. Gegenſtand des Soweit die geringen Vorräthe reichen und iſt ſo äußerſt billig, daß es Niemand verſäumen ſollte, bei Antritt einer Reiſe 


dieſe Verſicherung zu benutzen. 
unter Angabe der Vor- und Zunamen, des 
dauer bei der 
ei allen übrigen 


Unternehmens iſt die Verarbeitung von 
Flachs und der Handel mit unverarbeitetem 
und verarbeitetem Flachs nach Maß zabe 
des § 2 des Statuls. Die Zeitdauer iſt 
nicht beſchränkt. 
Das Grundkapital beträgt 18,000 Marl 
in 60 Actien a 300 Mark, kann aber durch 
Beſchluß des Aufſichtsraths auf 30,000 Mk. 
erhöht werden. 
Die Actien larten auf Inhaber. 
Der Vorſtand beſteht z. Z. aus 
1. dem Kaufmann Hermann Hirſchberg 
hier als Director und 
2 dem Eiſengießerei⸗Befitzer Ewald 
Gtuegle hier als vom Auſſichtsrath 
del gi ten zweiten Directionsmitgliede. 
Die von der Geſellſchaft ausgezenden 
Bekanntmachungen erfolgen unter der Unter⸗ 
ſchreft der Geſellſchaftsſirma, El 
entweder von beiden Directionsmitgliedern, 
oder von einem derſelben und einem von 
dem Aufſichtsrath zu notar ellem Protokoll 
beſtellten Prokuriſten, und zwar durch ein⸗ 
malige Einrückung in das Lauenburger 
Kreisblatt, das Boikshlatt für Hinterpom⸗ 
mern in Stolp und die Ditfeezeitung in 
Stettin. Beglaubigte Abſchrift des Statuts 


zu ſeiner und der Seinigen Beruhigun 
Wet dene (Policen) ſin ) 
Standes, des Wohnortes, der Verſicherungsſumme und der Verſicherun 
Direction in Erfurt und bei den unterzeichneten Haupt⸗Agenten, ſowie 
Vertretern der Geſellſchaft zu haben. ! 


Biber & Henkler, 


4754) Danzig, Brodbänkengaſſe No. 13. 


Kali⸗Magneſia⸗Phosphat 


von bervorragender Wirkung auf Wieſen und Kleefeldern, ſowe zur Beimiſchurg 
für Compoſthaufen vorzüglich geeignet, empfiehlt zu 4 Reichsmark pro Brutto-Centner 


Guanb⸗Niederlage u. Danziger Superphosphat⸗ 
Fabrik 


Aetien⸗Geſellſchaft 
Danzig, Comptor: Hundegaſſe 57. 


ſtatt 2 2> Gu für 1 & bei 


Theodor Bertling 


1422) Gerbergaſſe 2 


. 


IT), Sgr. — 1 Mark 75 Pf. 


incl. Boftprovifion ift der Monats⸗ 
Abonnementspreis des 


„Berliner Tageblatt“ 


nebſt 
„Berliner Sonntagsblatt“ 
und der illuſtr. humoriſt. Wochenſchrift 


(NB. für alle drei Blätter zuſammen.) 
Für den Monat. 
Má 


(9713 


PEN 


rz 


befindet fic) unter dem Deckel der Acten, 2 4 
betreffend das Geſellſchafts⸗Regiſter Band I |] nehmen mias tes 
Lauenburg in Pomm., 13. mar 1878. t ch 


Königliches Kreisgericht. Abonnemen's entgegen. 
: I. Abtheilung. (1335 


Bekanntmachung. 

„ Bufolge Verfügung vom 10. Februar c. 
iff am 12. ejd. in das hieſige Genoffen- 
ſchafts⸗Regiſter eingetragen sub 4 die Ge⸗ 
noſſenſchaft mit der Firma: 

Molkerei Czerwinsk 


Gegenwärtige Auflage 


33,400 Exemplare. 


Th. Bellomer; Weinbergsbesitzo kreich). 
Directe Versendung von rothen, als rein 
Weinen. 
ca. 800 Flaschen) ½ Fass 


Mark 112, — Mark 
„ 152. 


ug 
g 


nad) eigener Methode dar⸗ 
A aeftellt a.d echten Ginseng- 


Preise pr. Fass (225 Lit 


1873er Tischwein ab Bordeaux 


er = 5 
sities Die Fracht pr. Kass [E 


y eingetragene Genoſſenſchaft 5 ps 1871er „ besser 84. — lo 
mit dem Sige zu Czerwinsk. Bat ie cue duce’: IM 1870er sehr’guter Wein...» 188 — 5, 102, — i Denken ae 
Gegründet iſt ſelbige dh den Vertrag 9 1870 69er St. Emilion od. St. Julien „ 248.— „ 132. — Oe 18 21 Mark 

vom 21. Dezember 1874 1869er Margaux, sehr feiner Wein 304. — 160. — i 


Flaschen (2 Flaschen von jeder 


Gegenſtand des Untern:hmens ift: Mit 24 
it 2 $ 


die gemeinſchaftliche Verwerthung der von 
den Mitgliedern producerten Milch. 

Die zeitioen Vorſtandsmitgtieder find: 
der Gutsbeſitzer Otto v. Rr:e8 zu Smar⸗ 
zewo als Director, der Gutsbeſitzer Bern⸗ 

ad Plehn zu Lichtenthal als 1. und der 
Rittmeiſter a. D. Sigismund v. Auerswald 
zu Rinkowken als 2 Stellvertreter. Die 


Versendung von Probekistehen mit 12 7 
Sorte) pr. Eilgut fracht- und zollfrei gegen Nachnahme von 26 Mark. t 
Flaschen 48 Mark. Noch bessere Garantie wird dadurch geboten, dass ich jede 
Sendung, welche nicht befriedigt, zurücknehme. — 1874er guter weisser Tisch- fi 
wein zum Verzapfen vom Fass Mark pr. Fass ab Bordeaux, (1363 i 


1 


ohlen, ha⸗ 

ben ſich in kurzer Zeit einen 
Welten 

erworben und begründen. 

reinſtimmenden Urtheil unſerer 26 


Englisch 


nderweitiger Unternehmun 
gen wegen iſt ein hieſiges 


Jahre in 


in Philologe, welcher 3 , ¿ i 
ekanntmachungen der Genoff uſchaft er- lehrt ein % Hab. Röperg. 21, 2 Tr gut eingeführtes Eigarren⸗ 
gehen unter deren Firma, werden von zwei he Kingethug an u Montag u. und Taback⸗Geſchäft in einer 


Mitgliedern des Vorſtandes unterzeichnet 
und in der Danz ger Zeitung und im Kreis⸗ 
blatte veröffentlicht. 


(1420 


Be der Recht 


requenten Stra 
bad April d. 


Freitag von 2—3. 
ſtadt gelegen, vom 1. 


„Die Zeichnung für die Genoſſenſchaft Panacee der [Die als probates Hausmittel Y J. zu verkaufen. Zur Ueber: 
geſchleht dadurch, daß zu der Firma der- bar den erſten „ gegen Belem nahme find ca. 3000—4500 


her bekannten 
Gattung ein. Preis incl. Verpack., aus: 
führl, Gebr⸗ Auw. medizin. Urtheilen und 
Brochüre v. Medizinalrath Dr. J. Müller 
7 Mark. Nur g. Einzahl. d. Betr. pr. 
Poſtanweiſ. 3. beziehen durch 
r. Ludwig Tiedemann, 

Königl. 


Ae erkeit, Huſten [E 
ectionen ſo bee Bal nf, erforderlich. Adr. unter 
1256 in der Exped. d. Ztg. er 


45 beten. Re 
Ein gut erhalt. leichter 
Ganz⸗Verdeck⸗Wagen 


wird zu kaufen geſucht. Offerten werden 


ſelb u zwei Vorſtandsmitzli⸗der ihre Namens 
unterſchrift hinzufügen. Das Verzeichniß 
der Genoſſenſchafter kann bei dem Gericht, 
Bureau III. jederzzit eingefchen werden. 
Marienwerder, 12. Febrnar 1875. 
Königliches Kreis - Gericht. 


1. Abtheilung. (1398 


Bekanntmachung. 


Zufolge Verfügung von heute iſt die 
sub No. 25 eingetragene Firma 
Aronſohn 
i Jin Lautenburg 
in unſerm Firmen⸗Regiſter gelöſcht. 
Strasburg i. Weftpr., 17. Februar 1875. 
Königl. Kreis⸗Gericht. 
I. Abtheilung. 


Bekanntmachung. 
Zufolge Verfügung von heute iſt die in 
Culm errichtete Fabrik und Handelsnieder⸗ 
laſſung des Maure meiſters Paul Stefangti 
ebendaſelbſt unter dr Firma Paul Stefangti 


und katarrhaliſche 
liebten 


Stollwerck ſchen 
Bruſt⸗ Bonbons 


aus der Fabrik von 
Franz Stollwerok, 
Hoflieferant Köln, Hochſtraße 9, & 


Preuß. Apotheker I. Cl. in Stralſund 
. Oftfee, Königr. Preußen 


dehnen ihre, in ganz Europa bereits (a 

errungene ausuchel nteſte Verbrei⸗ 

— o auch auf alle übrigen Ps 
elttheile aus. 8 4) niffe haber unter günſtigen Bedingungen 
We: Paquet 50 Pfge. käuflich zu zu verkaufen. der 

haben in Danzig bet J. G. Amort, [ Adr. unt. M. I. 1380 in der Exped. d. 

Carl Horwaldt, Franz Jantzen, Zig. niederzulegen 


Carl Marzahn, Alb. Neumann, Eine junge Kuh, 


bie Exped. d. Ztg. erbeten. | 


eführter Kundfchaft, iſt Verhält⸗ 


(1430 


in Atlas, Laſting, Lackleder 
und Chevraux dor : 
empfiehlt 


W. Stechern, | 


Dr. Pattison's 


Gichtwatte 


im Vfarrhofe u Altſelde. (1300 
1 Billard nebſt Zubehör 


in das dieſſeitige Firmenregiſter unter No. lindert fofort und heilt ſchuell billig u verkaufen Olivaerfhor 8 
199 eingetragen. 5 E enmar y an $ CCC 
© ulm, den 17. Februar 1875. 17. Lang kt 17 Gicht und Rheumatismen A eave 


1 a als; oe Ze als⸗ ae 
Zahnſchmerzen, Kopf⸗, Hand⸗ u. Kniegicht, 
en, Rücken⸗ und Lendenweb. 
In Packeten zu 1 RMk. und halben zu 
60 Pf. bei 
W. F. Buran, Langgaſſe No. 50, 
und Richard Lenz, Brodbänkeng. 
No 48. 9813) 


48 
LA 

Für Buchbinder. 

Wir verkaufen unſer großes Lager ven 
Buchbinder⸗Hartſchriften zu bedeutend 
ermäßigten Preiſen und hohem Rabatt. 

Zugleich empfehlen uns zu. Anfertigung 
von Fileten jeden Deſſins, Stempeln, 
Plattenſchriften rc. 


Hartung ; & Co. 


eis: Gericht. 
(1337 


Königliches 
1. Abtheilung. 


Bekanntmachung. 

Zur Verpachtung der ca. 307 Hektare 
umfaſſenden Jigdnutzung im Stadtwalde 
und auf den Feldmarken hierſelbſt an den 
Meiſtbie enden auf drei nach einanderfol⸗ 
gende Jahre, ſteht a 

Donnerftag, 18. März e., 

5 Vormittags 11 Uhr, 
in unſerem Bureau Termin an, woſelbſt die 
Pachtbedinzungen vor dem Termine einge⸗ 
ſehen werden lönnen. 

Das Jagdterrain liegt unmittelbar an 
der Eiſenbahnſtation Neuſtadt und würde 
von auswärtigen Herren, namentlich aus 


Berliner Kunſt⸗ 
fürberei und chemiſche 
Waſchauſtalt 


foll am biefigen Platze unter ſehr 
vortheilhaften Bedingungen eine 


Agentur 


errichtet werden Beſonders reflee⸗ 
tirt wird dabei auf in ai Gefdhay. s+ 
gegend befinbl de eißwaaren⸗, 
Putz⸗ und Poſamentiergeſchäfte. 
Aereffen mit Angabe von Referens 
zen werden franco sub K. J. 
an die Annoncen Expedigſon e 
S. Rornit, Berlin 8. art 


Damaſtweberei! 


In verſchiedener Breite von Tiſchzeugen, 
Kaffee⸗Servietten und Handtücher, werden 
bei mir in reeller Würde der Arbeit ſelhſt, 
wie in ſchönen, neuen Muſtern mit Ma⸗ 
ſchinen angefertigt. Ich bitte die hochge⸗ 
ehrten Herrschaften auch in dieſem Jahre 
mich recht frühzzitig mit derartigen Auf⸗ 
trägen beehren zu wollen. Auf Verlangen 
gebe ich auch Garn dazu und ſende Muſter⸗ 
proben zur gefälligen Auswahl ein. (1379 


, Damaſt⸗Fabrikant. 
Kl. Albrechtau per Roſenberg. 


Danzig, leicht ichen fein. (E dr. 
ee en. Ein Klabier (Tafeljörm.) Sota! en 


t! Schrifigieherei un 
21 ° ra Magdeburg. 


P alt. 
1308) Der Magiſtrat. die Expedition d. Big. u. 1433, (1406 


um Andenken an die einmültbige, ſiegreiche Erbebung des deutſchen Volkes und an; | 


zu dem patriotiſchen 


und ausländiſch 


Ei 


Kinder 
1 


arantirten Bordeaux- Wi 


leine Stelle als Wirt ter. Zu erfrogen 
eine Stelle a hſchafte 1 5 


Al Yarsenmarft 6, Danzig 


uu werten außer Reſtauration. Das 
lertheilt darüber J. Heldt, Danzig, 
I agaſſe 1144. 


unter No. 1302 bis zum 1. März cr. an 
Gir Mineralwaſſerfabrik mit gut ein: 


Breitenburger Race, die in ca. 14 Tagen 
friſchmilch werden foll, ſteht zum Verkauf 


$ 
4 


\ 


ur gefalligen Beachtung. 

Mehrere ſchon jetzt an mich er⸗ 
gangene eiii auswärtiger 
Kaufluſtiger zu Gütern veranlaſſen 
mich, diejenigen Herren . 
welche Willens find, bei Beatun 
des Frühlabres zu verkaufen, hier 
durch höflichſt 85 erſuchen, mir recht 
bald fpecielle Beſchreibungen einzu⸗ 


ſchicken. 
E. L. Würtemberg, 
589) Elbing. 


6 Acker⸗Pferde 


in geſetztem Alter und arbeitsfähig, preis⸗ 
würdig zu ve kaufen in 1224 
1224) Genglan bei Hohenftein. 
Muſik⸗Inſtrumenten⸗ 
andlungen, 6 


welche im Vertriebe von Juſtrumenten und 
Saiten namhafte Umſätze erzielen, wollen 
ſich zur Erlangung ſolider Waare bei ver⸗ 
hällniß mäßig billigen Preiſen vertrauensvoll 
an unten verzeichnete Fabrikanten wenden. 
©. G. Glier & Sohn, Markneukirchen 
in Sachſen. (H 398 


Mehreren guten Sebern 
wird Condition nachge⸗ 
wieſen in der Buchdrucke⸗ 
rei bon A. W. Kafemann 
in Danzig. 


Buchhalter, Comptoriſten, 
MRMeiſende, Lageriſten und 
Verkäufer aller Branchen werden 
jederzeit nachgewieſen und placirt durch 
das kaufm Bilreau „Wermanla“ 
zu Dresden. (8773 


Geſucht 


eine gebildete und geprüfte, auch muſtkaliſche 
Erzieherin auf dem Lande bei 3 kleinen 
Mädchen. Zwei 10 Jahre, eins 6 Jahre. 
Adreſſen sud T. W. 847 beförd. Haaſen⸗ 
tein & Vogler, Berlin SW. es 
Y 
Vermittler für ländliche 
Dienſthoten, 
namentlich file Tagel8'smer mit Hofgänger, 
Knechte und Mädchen wolleu ihre Adreſſen 
i&luni:ft sub H 1206 a an die Annoncen⸗ 
Expedition von Haaſenſtein & Vogler in 
Stettin einſendeg. (1405 
Eu Köchin mit guten Zeuamſſen ſucht 
Leine Stelle, zu erfrag. Laſtadie 1, 1 Tr. 
Ei geb. zedt. Mann, der ſich in berlin 
im Bureau eines Notars viel mit in⸗ 
en Wechjeln beſchäftigt hat, 


ſucht bei einem biefigen Kauſmann, Ban 
i gerhäft, oter Notar Stellung. Gef. Adr. 
J Sopengafie 9 2 Tr. 425 


n anſt. l. Mädchen, in allen vb. 
fowie auf der Maſchine geübt, wünſcht 
zum 1. April eine Stelle, entweder auf einem 
Gute als Nätherin und die Auſſicht der 
zu übern, oder bel eiuer alten Dame 


is Geſellſchafter in. Gef. Adr. unter 1421 
d. Exped. d. Zta niederzulegen. 
in verheiratheter, kinde loſer et 
in einer Landwirthſchaft erzogen, ſucht 


beim S chankwirth Herrn dry 


Dirscha 
#9 11417 


4 Ein 1. anſtändiges Mädchen v. außerhalb 


wünſcht in einem Ladengeſchäft placert 


ab: re 
ae 
1418 
au dem Dominiun: Laskowitz au ber 
Oſtbahn ft-ben et ſehr elegante, 

ut eingefahrene, falbe Wagenpferd 
Palach und Stute, beide ſechsjahrig, 5 Fu 
6 Zoll groß, zum Verkauf. 210 
Au dem Dominium Laskowitz an der 
Oſtbahn findet ein unverheiratheter 
Maſchiniſt vom 1. April c. ab eine dau⸗ 
erude Stellung. 210 
aben, die die höheren Schulen beſuchen 
N follen, finden zum 1. April gute und 
billige Peuſion bei gedie ener männlicher 
Aufſicht bei den Schularbeiten Fleiſcher⸗ 
aſſe 68D. (1294 


enſtonare 


finden. von Oſtern ab gute Aufnahme. 
Garten und event. Flügel zur Mitbenutzun 


Adr. u. 1032 f. d. Exp. d. Ztg. nieberzul. 
Jopengaſſe 32 iſt ein 


Fein möblirter Saal, 


mit auch ohne Burſchengelaß, 
zu vermiethen. Zu erfragen unt. 


| Restaurant Punschke, 


Breitgaſſe No. 113. Sa 
eule Abend % 
Sauerkohl, Erbs 


puree mit 
Schweinepöckelfleiſch. 


——Friegrich-Wiihelm- 


Schützenhaus, 
Donnerſtag, den 25, Februar 1875 


Concert. 


tafío 6 Uhr. Anfına 7 Uhr Abds. 
e 20 a Naher eg ioe 
Kinder 

o Der taal ‘it gt heist. E 
7993 . Laudenback. 


1993, E 3 

Schlesw.⸗Holſt. Lotterie. 

Kauflgoſe zur 3. Kaffe — 27 2 

— 100 ges Bs bo Hei e 10 «TES 12 

ee“ 
o. 2 


Theodor Bertling, See e 


HB. Die Erneuerungskooſe find bis 

2, März er. zu haben. 

Baaptwortlicher Nedaktenr H. Rü aner. 

Dns nab We za von A. 28. Anfem 
a Bama. 
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